
IV Vorrede.

dieselben,, ungeachtet der oft bis auf Einer und Zeh¬
ner sich erstreckenden Angaben der Geographen, sehr
differiren und unsicher sind. Endlich beschrankte ich
mich bei der Anführung der Länder und der Orte nicht
auf eine bloße trockene Nomendatur, sondern bcmü-
hete mich, dem Anfänger möglichst anschauliche Be¬
griffe vorzulegen, und dadurch seinem Gedächtnisse
das Behalten der nöthigen Namen und Zahlen zu
erleichtern.

Der Beifall, den mein Lehrbuch der Geogra¬
phie gefunden hat (wovon 1816 die erste und zweite,
1817 die dritte und 1818 die vierte Auflage erschien),
und die Einführung desselben in vielen Schulen, lassen
mich hoffen, daß auch dieser Auszug eine günstige
Aufnahme finden, und besonders den Wünschen der Leh¬
rer in unteren und mittleren Klassen entsprechen wird.

Da ich nicht selbst beim Abdruck die Revision
habe besorgen können, so haben sich mehrere Druck¬
fehler eingeschlichen, die der Leser am Ende angezeigt
findet,- und die ich vor der Benutzung dieses Buches
zu berücksichtigen bitte.

Greußen, im April 1818.

I. G. Fr. Eannabich,
Rektor.


